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Bekanntmachung von Zeit und Ort der Verbandsschau des Wasser- und Bodenverbandes 
„Welse“ in den Schaubezirken Stadt Angermünde und Polder für das Jahr 2016 


Der Vorstandsvorsitzende des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ gibt 
hiermit gemäß 3 7 Abs. 2 der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes 
„Welse“ vom 19.05.2014 Zeit und Ort der Verbandsschau bekannt und lädt 


zur Teilnahme ein. 


Termin 1: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteile: 


Termin 2: 
Treffpunkt: 
betreffende Ortsteile: 


Termin 3: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteile: 


Termin 4: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteil: 


Montag, den 14.03.2016 

08.00 Uhr am Tiefbauamt der Stadtverwal- 
tung Angermünde, Heinrichstraße 12 
Stadtgebiet Angermünde und Dobberzin 
Montag, den 14.03.2016 

13.30 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Grussow, Gellmersdorfer 
Straße 01 a 

Grussow, Gellmersdorf, Neukünkendorf und 
Stolpe 

Dienstag, den 15.03.2016 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des Anger- 
münder Ortsteils Schmargendorf, Zum 
Dorfanger 35 

Angermünde/Sternfelde, Altkünkendorf, Herz- 
sprung, Schmargendorf und Zuchenberg 
Dienstag, den 15.03.2016 

13.00 Uhr am Gut Wolletz im Angermünder 
Ortsteil Wolletz, Kastanienallee 13 
Wolletz 





Termin 5: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 6; 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 7: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 8: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 9: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Mittwoch, den 16.03.2016 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des 
Angermünder Ortsteils Kerkow, 
Kerkower Dorfstraße 07 

Görlsdorf, Kerkow und Welsow 
Mittwoch, den 16.03.2016 

13.30 Uhr am Gemeinderaum des 
Angermünder Ortsteils Frauenhagen, 
Zum Gutshof 03 

Frauenhagen und Mürow 
Donnerstag, den 17.03.2016 

08.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus im 
Angermünder Ortsteil Wilmersdorf, 
Wilmersdorfer Straße 20 

Steinhöfel und Wilmersdorf 
Donnerstag, den 17.03.2016 

13 .00 Uhr am Gemeinderaum des 
Angermünder Ortsteils Günterberg, 
Dorfmitte 10 

Bruchhagen, Greiffenberg und Günterberg 
Freitag, den 18.03.2016 

08.00 Uhr am Gemeinderaum des 
Angermünder Ortsteils Biesenbrow, 
Hofende 12a 

Biesenbrow 
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— Amtliche Bekanntmachungen — 





Termin 10: Freitag, den 18.03.2016 * Termine können sich aufgrund der Wasserstände in den Poldem ver- 
Treffpunkt: 11.00 Uhr am Parkplatz „Großer Kaulsee” schieben, veränderte Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
im Angermünder Ortsteil Schmiedeberg 
betreffende Ortsteile: Schmiedeberg 
Termin 11: Dienstag, den 03.05.2016* Passow, den 26.01.2016 
Treffpunkt: 08.30 Uhr aus Richtung Lunow hinter der { R 
Hohensaaten-Friedrichsthaler-Wasserstra- ha 
ßen-Brücke, am Parkplatz Stornowski 
Bereich: Lunow-Stolper Polder “ Geschäftsführer des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” 


Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Bürgermeisterwahl am 10. Aprıl 2016 


Die Wählerverzeichnisse der Wahlbezirke 1 bis 30 zur Bürgermeister- 
wahl für die Stadt Angermünde können in der Zeit vom 21.03.2016 bis 
24.03.2016 während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Stadtver- 
waltung Angermünde, Markt 24, im Bürgerbüro oder in Raum 
2.17 eingesehen werden. 

Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 


Jeder Bürger/jede Bürgerin hat nach 3 23 Abs. 3 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes das Recht, in dem obengenannten Zeitraum die 
Richtigkeit seiner/ihrer im Wählerverzeichnis eingetragenen personen- 
bezogenen Daten zu überprüfen sowie das Wählerverzeichnis einzuse- 
hen, sofern er/sie ein berechtigtes Interesse geltend machen kann. 


Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis können gestellt wer- 
den: 


— 


a) von wahlberechtigten Personen, deren Hauptwohnung außerhalb 
des Wahlgebietes liegt, am Ort der Nebenwohnung, wenn sie hier 
einen ständigen Wohnsitz im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches 
haben. In diesem Fall haben sie das der Wahlbehörde gegenüber in 
geeigneter Weise glaubhaft zu machen. 

von wahlberechtigten Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern, die nicht 


der Meldepflicht unterliegen. 


b 


— 


Der Antrag ist schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift bis zum 
26.03.2016 bei der Wahlbehörde der Stadt Angermünde, Markt 24 
ın 16278 Angermünde zu folgenden lageszeiten zu stellen: 


von 09.00 bis 12.00 Uhr (einschl. samstags) 


Anträge auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses (Einspruch ge- 
gen das Wählerverzeichnis) können durch jede wahlberechtigte Person 
bis zum 26.03.2016 bis 12.00 Uhr bei der Wahlbehörde der Stadt An- 
germünde, Markt 24 in 16278 Angermünde schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift gestellt werden. Soweit die behaupteten 
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat die Einspruchführerin/der Ein- 
spruchsführer die erforderlichen Beweismittel beizubringen. 


Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 20.03.2016 eine Wahlbenachrichti- 


gung. 





Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. 


6b. Eine wahlberechtigte Person, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein. 
Wahlscheine können bis zum 08.04.2016, 18.00 Uhr, schriftlich oder 
mündlich bei der Wahlbehörde der Stadt Angermünde, Markt 24 in 
16278 Angermünde beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telegramm, Fernschreiben oder Fernkopie als gewahrt. Fernmündliche 
Anträge sind nicht zulässig. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Personen 
können aus den in 3 23 Abs. 2 der Brandenburgischen Kommunalwahl- 
verordnung angegebenen Gründen den Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, stellen. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener plötzli- 
cher Erkrankung das Wahllokal nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann. 
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie/er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragsstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Verlorene Wahlscheine und Stimmzettel werden nicht ersetzt. 


7. \Wahlscheininhaber/innen können an der Wahl in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Wahlgebiets oder durch Briefwahl teilnehmen. 


8. Bei der Briefwahl hat die Wählerin/der Wähler im verschlossenen 
Wahlbriefumschlag 


1. ihren/seinen Wahlschein 
2. den Stimmzettel in einem verschlossenen Wahlumschlag 


so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zu 
übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden. 

Nähere Hinweise darüber, wie die wählende Person die Briefwahl aus- 
zuüben hat, sind auf der Rückseite des Wahlscheinens angegeben. 


Angermünde, den 08.02.2016 


Krakow 
Bürgermeister 


— Ende der amtlichen Bekanntmachungen — 
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— Amtliche Mitteilungen — 


Achtung: 
Das Wahlgebiet für die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters ändert sich! 


Zukünftig wird das Wahlgebiet der Stadt Angermünde 
einschließlich aller Ortsteile in 28 Wahlbezirke einge- 
teilt. Vorher waren es 30 Wahlbezirke. Ursächlich dafür 
ist, dass die Anzahl der tatsächlichen Urnenwähler in 
einigen Wahlbezirken unter 50 Wähler gesunken ist, wohin die Anzahl der 
Briefwähler stark zunimmt. In 3 22 Absatz 2 Satz 2 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) ist festgelegt, dass die Einwohnerzahl 
eines Wahlbezirkes nicht so gering sein darf, dass erkennbar ist, wie ein- 
zelne wahlberechtigte Personen gewählt haben. Bei unter 50 abgegebenen 
Stimmzetteln bei einer Umenwahl ist das Wahlgeheimnis nach der Recht- 
sprechung nicht mehr gewährleistet. Das kann zu einem Anfechtungsgrund 
für eine Wahl führen. 





Aus diesem Grund werden die Wahlbezirke Ortsteil Bölkendorf mit dem Orts- 
teil Herzsprung zum Wahlbezirk 19 sowie die Wahlbezirke Ortsteil Wolletz 
mit dem Ortsteil Altkünkendorf zum Wahlbezirk 09 zusammengeführt. 


Die Zuordnung des Ortsteils Zuchenberg zum Wahlbezirk 23 Ortsteil Schmar- 
gendorf wird fortgeführt. 


Das Wahlamt stellt zunehmend fest, dass die Anzahl an Briefwählern von 
Wahl zu Wahl stetig zunimmt. Konnte noch vor Jahren die Briefwahl im 
Ergebnis eines Wahlvorstandes mit einbezogen werden, so ist jetzt ein Brief- 
wahlvorstand notwendig. Anlässlich der Bürgermeisterwahl wird es wieder 
einen Briefwahlvorstand geben. 


Wenn Sie nicht zur Wahl kommen können: 


Keine Sorge: Sie können auch wählen, wenn Sie am Wahltag nicht zur Wahl 
gehen können. Deshalb gibt es die Briefwahl: Mit der Briefwahl können Sie 
schon vorher wählen — und zwar per Post oder im Wahlamt. Sie erhalten 
dann Ihren Stimmzettel schon vorher. Wählen können Sie bis zum Freitag 
vor dem Wahltag. 


So wählen Sie mit Briefwahl: 


Damit Sie den Stimmzettel erhalten, müssen Sie die Briefwahl erst bean- 
tragen — das geht mit dem Antrag, der auf der Rückseite Ihrer Wahlbenach- 
richtigung steht. Der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines und Aushändi- 
gung der Briefwahlunterlagen sollte möglichst frühzeitig, spätestens jedoch 
bis zum zweiten lage vor der Wahl, 18 Uhr gestellt werden. 


Wahlscheinantrag') 


(Wahlscheinantrag bitte bei Ost Gemeindebehlrde abgeben 
oder Di Power sand im hrankieten Umschlag absenoen) 





An die ER VON j . 
Gemeindebehörde Wartschenartrag ns aunf.den, unterschreiten 
der Stadt Überall urid absenden, wer Ss nicht in Dorn Wahl 
Allee 9 Rum, Monde in emam anderen Wählt | 
Iren Warnreses oe dur Drufeafıt wälnen | 


00000 Überall wollen 





Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 


Narren Krane man Dina en, 

ich beantrage die Erkeäung eren Wahlschenen = %r 
Familienname Musterfrau Zn 
Vornamen Sabine | j . 
Gebutsaatum 07,09,1970 j j 7 Volmacht nachwesen 
Straße 3, 00000 Überall 





Wohnung 


Sue an Powmwtzar or Zu 
Det Wahlschein mit oen Briefwanlunierugen 9 
FÜ sol anımane obige Anscheit geschickt werden. 
[) soll an mia an folgende Anschnt geschiaht werden: 


.umnenr DS PIPTPEPPPEPPEPPELSPPTIUTERSPELIETDLIESTEPLTEIPETSLETTELELSEROTELDESSLTTETDESELETELTELDERSETTELDERSDETTEDEL EDDIE UDE ELEDDPDERSDEDDTT 


Den und am arınuma, Rraba, Mausruumanag Porn hl Ort If. Sand) 


Woßmacht 
kn be voamschüge zur Entgageanahme O4 Waischeins mit Biietwahlunte lagen HernyFrau 


Wichtig: 
Ihre Unterschrift! 


j (ar: und Faeuename, Serıka Kawrumang Poren, Cs 





ner Ta CHR 7T örecegen sunnsssnmennsnnnnee 





Mer It bekannt, dass der Wahlschein mit.den Brlefwahlunterlagen durch die von mir benannte Person nur ab» 
gencit werden durf, wer eine sahifulche Vellmacht vorbegt (die Eintragung oe bewollmäch igten Peuson in 





werden. Die Dew@ämichögte Person Gemeinde&enörde vor Emptung! 
IKH zu ver schen, dass she nicht rmen 05 wer WASCHEN te wertiitt. Auf Wen langen hat se sch aus d- 
sn, 


.rntementireneer enter et ee m et te tet tete 


On, Dasum) res sch das Waminarochagtan) 





Die Briefwahl kann auch mündlich oder schriftlich bei der zuständigen Wahl- 
behörde beantragt werden, etwa per Brief, Telefax und E-Mail. Wichtig da- 
bei ist, dass der Antrag den Tag der Geburt der antragstellenden Person 
enthält. Eine fernmündliche Antragsstellung ist unzulässig. 


Eine behinderte Person kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer Per- 
son Ihres Vertrauens bedienen. \Ner den Antrag für eine andere Person stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. 


Den ausgefüllten Wahlscheinantrag können sie bei der Wahlbehörde der 

Stadt Angermünde abgeben oder bei Postversand im frankierten Umschlag 

absenden. 

Der Briefwähler erhält auf seinen Antrag folgende Unterlagen ausgehändigt 

bzw. übersandt: 

1. einen Wahlschein, 

2. einen amtlichen Stimmzettel, 

3. einen amtlichen Wahlumschlag (um die Geheimhaltung der Wahl zu 
garantieren), 

4. einen amtlichen Wahlbriefumschlag (um den Brief abzuschicken) und 

5. ein ausführliches Merkblatt bzw. Wegweiser für die Briefwahl. Wer die 
Angaben genau beachtet, kann sicher sein, dass kein Zurückweisungs- 
grund für den Wahlbrief entsteht. 


Wegweiser für die Briefwahl 


Stimmzettel persönlich ankreuzen. 
Sie haben eine Stimme. 


Stimmzettel in blauen Stimmzettelum- 
schlag legen und zukleben. (Die blauen 
Stimmzettelumschläge kommen später 
ungeöffnet in die Wahlurne.) 


Die "Versicherung an Eides statt 
zur Briefwahl“ auf dem Wahlschein 
mit Datumsangabe persönlich 
unterschreiben. 


Wahlschein zusammen mit blauem 
Stimmzettelumschlag in den roten 
Wahlbriefumschlag stecken. 


Roten Wahlbriefumschlag zukleben, 
unfrankiert zur Deutschen Post AG geben 
(außerhalb der Bundesrepublik Deutsch- 
land: frankiert) oder in der darauf ange- 
gebenen Stelle abgeben. 


Wahlbrief 


n die 
Gemeindebehörde 





Beachten Sie bitte, dass der Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in den Stimmzettelumschlag zu legen ist! 


So einfach Ist es, zu wählen! 


Also: Machen Sie mit und wählen Sie bei der Wahl der/des Bürgermeisterin/ 
Bürgermeisters mit. 


Denn Ihre Stimme ist wichtig! R 
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— Amtliche Mitteilungen — 


Spenden für Kastrationsaktion und Untersuchung von herrenlosen Katzen 


Wie bereits bekannt, hat die Population an herrenlosen und freilebenden 
Katzen im Gebiet der Stadt Angermünde erheblich zugenommen. 

Um das weitere unkontrollierte Anwachsen der Katzenpopulation zu verhin- 
dern, wird die Stadt Angermünde in Zusammenarbeit mit den Tierärzten, die 
bereits in 2014 und 2015 durchgeführte Kastrationen und Untersuchungen 
von herrenlosen Katzen, fortführen. 

Hierfür werden aus dem Stadthaushalt finanzielle Mittel bereitgestellt, die 
jedoch für eine wirksame Handlung nicht ausreichen werden. Deshalb ruft 
das Ordnungsamt der Stadt Angermünde die Einwohner und Tierliebhaber 
auf, dieses Vorhaben zu unterstützen und Geld zu spenden. 

Ihre Spenden richten Sie bitte an die Stadt Angermünde mit folgendem Ver- 
wendungszweck: 


12211.414800 — Spenden für Tierschutz 





Konten: 
Sparkasse Uckermark 
Konto 3624 0004 29 


BL/ 1705 6060 

IBAN DE36 1705 6060 3624 0004 29 
BIC WELADED1UMP 

oder 


VR Bank Uckermark-Randow 


Konto 1604 78438 

BL/ 1509 1704 

IBAN DE62 1509 1704 0160 4784 38 
BIC GENODEF1PZ1 


Ausstellung eines Sozialpasses 


Auf der Grundlage des Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung vom 
01.06.2005 (BV-Nr. 4/72/2005) gewährt die Stadt Angermünde anspruchsbe- 
rechtigten Einwohnern Ermäßigungen bei der Inanspruchnahme kommunaler 
Einrichtungen und Angebote nach Maßgabe der jeweiligen Entgeltordnung. 
Ziel ist es, diesem Personenkreis die Teilnahme am kommunalen und kultu- 
rellen Leben in unserer Stadt zu ermöglichen oder zu erleichtern. 

Anspruch auf die Ausstellung eines Sozialpasses haben Einwohner mit 
Hauptwohnung in Angermünde, die Leistungen nach dem SGB Xll (Sozi- 
alhilfe), dem SGB Il (Grundsicherung für Arbeitssuchende) oder nach dem 
Wohngeldgesetz beziehen. 


Bei der Antragstellung sind der Personalausweis und die gültigen Bescheide 
für den Empfang der o. g. Leistungen vorzulegen. 


Ansprechpartner: 
Stadtverwaltung Angermünde 
Frau Pecat 
FB Soziales, Zimmer 3.12 (DG) 
Telefon: 03331-260023, 


E-Mail: a.pecat@angermuende.de 


— Ende der amtlichen Mitteilungen — 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 


Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
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